
Fortbildung soll Radikalisierung früher erkennbar machen

Islamismus: Unterstützung für Mütter

Offensive soll Berufsschülern Demokratie näher bringen

Bures holt die Lehrlinge ins Parlament

Streit. Fuat Sanaç, Chef der 
 Islamischen Glau-
bensgemeinschaft 
wurde von der 
Muslimischen Ju-
gend wegen Ver-
leumdung geklagt.

Widerstand. Die ÖVP-nahe 
Schülerunion startet eine 
Kampagne für eine umfang-
reiche Unterrichtsreform. Un-
ter anderem fordert sie mehr 
Entfaltungs- und Freizeit-
möglichkeiten in der Schule.

Klage. Wettautomatenbesitzer 
haben gegen das 
Automatenverbot 
in Wien geklagt, 
der Verfassungs-
gerichtshof muss 
entscheiden.

Junge klagen gegen 
ihren Muslimen-Chef

Unterricht: Schüler 
orten »null Plan«

Automatenverbot: 
Gericht ist am Wort

Wien. Im Kampf gegen die 
Radikalisierung von Jugend-
lichen ist eine „Mütterschu-
le“ gestartet worden. Frauen 
erhalten notwendige Infos, 

um als „Frühwarnsystem“ 
fungieren zu können und 
ihre Kinder vor radikalen 
Einflüssen zu schützen. So-
zialminister Rudolf Hunds-
torfer und Bildungsministe-
rin Gabriele Heinisch-Hosek 
präsentierten das Projekt.

Wien. Was es jetzt schon 
für Oberstufenschüler gibt, 
wird endlich auch auf Lehr-
linge ausgeweitet: eigene 
Workshops, die die Arbeit 

des Parlaments näher brin-
gen sollen. Das erste dieser 
„Lehrlingsparlamente“ wird 
am Mittwoch mit 96 Teilneh-
mern aus ganz Österreich 
starten, kündigte National-
ratspräsidentin Doris Bures  
(SPÖ) am Montag an.

Sozial- und Bildungsminister 
stellten gemeinsame Bildungs-
kampagne vor.

Am Mittwoch findet erstes 
„Lehrlingsparlament“ mit 96 
Teilnehmern statt.

POLITIK  IN  KÜRZE

Früherkennung von Radikalen.

NR-Präsidentin Doris Bures.
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Neos zur Hypo-Pleite Regierung trifft sich
Die Pinken unter Parteichef Matthias 
Strolz besprechen heute ihre Position 
zur Pleite der Hypo-Agentur Heta.

Die Minister kommen wie jeden Diens-
tag im Kanzleramt zusammen um aktu-
elle Themen zu besprechen.

Wien. Feuriger Blick, wallen-
des Haar – und doch ist es nur 
eine halbe Sache: Die Grünen 
nehmen auch heuer wieder 
zum Frauentag am 8. März die 
politische Konkurrenz auf die 
Schaufel. Konkret werden alle 
Parteichefs – Faymann, Mit-

terlehner und Strache – als 
halb Frau, halb Mann darge-
stellt. Was den „leidenschaft-
lichen Heterosexuellen“ (Stra-
che über Strache) nicht freuen 
wird. Die Grünen wollen so 
auf die ungleiche Verteilung 
von Einkommen und Auf-
stiegschancen zwischen Frau-
en und Männern aufmerksam 
machen.

Vor dem Frauentag nehmen die 
Grünen wieder die Konkurrenz 
auf die Schaufel.

Grüne Kampagne zum Frauen-
tag provoziert andere Parteien

Politik-Insider

Tourismus. 
Offiziell hat 

das heimische Innenmi-
nisterium erklärt, dass 
mittlerweile 190 Personen 
aus Österreich in den „Ji-
had“ nach Syrien und Irak 
gezogen sind. Ein Insider 
sagt ÖSTERREICH, dass es 
bereits „über 200“ seien, 
die sich den Terrorgruppen 
ISIS und Al-Kaida dort an-
geschlossen hätten.

Monat für Monat würden 
rund zehn weitere verblen-
dete Anhänger der Barba-

ren von Österreich in die 
Türkei und dann weiter 
nach Syrien ziehen.

Konvertiten und Frauen. Da-
runter befinden sich auch 
immer wieder Konvertiten 
und junge Frauen. Rund 
67 Personen sollen wieder 
zurückgekommen sein und 
stünden unter Observation 
des Verfassungsschutzes. 
Über 30 „Kämpfer“ sind an 
der Seite der Terroristen be-
reits gestorben.

Innenministerin Johan-
na Mikl-Leitner hat den 
Schutz sämtlicher heikler 
Institutionen – wie in die-
ser Kolumne angekündigt 
– erhöht. Sowohl von den 
Rückkehrern als auch je-
nen, die jetzt nach Syrien 
wollen, gehe eine „klare 
Gefahr“ aus, warnt der Ver-
fassungsschutz.

Plan. Deut-
sche Medien 

haben Gefallen an Sebasti-
an Kurz und dem neuen ös-
terreichischen Islamgesetz 
gefunden. Konservative 
Politiker aus Berlin gehen 
noch einen Schritt weiter: 
Sie studieren nun die Neu-
erungen und wollen eben-
falls ähnliche „Rechte und 
Pflichten“ in Deutschland 
implementieren.

Der türkische Präsident 
Recep Erdogan dagegen kri-
tisiert Kurz und Österreich 
massiv wegen des neuen Is-
lamgesetzes. 

Deutsche Konservative nehmen 
Kurz und Islamgesetz als Vorbild

VP-Außenminister Kurz. 

Innenministerin Mikl-Leitner.

Jihad

Modell 

Folgen Sie auf Twitter: @isabelledaniel

ISAbEllE DAnIEl

Über 200 Jihadisten aus 
Österreich im Syrien-Krieg

Mohamed M. 
aus Wien bei
ISIS. 

Der „halbe“ Strache: 
Feuriger Blick, wallendes Haar.

Faymann und
Mitterlehner –
halb Mann,
halb Frau.

Grüne machen
Parteichefs zu 
halber Frau
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